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Betreff: Vereidigung und Amtseinführung des Bürgermeisters 

 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Gemäß § 65 Abs. 3 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) wird der Bürgermeister vom 
Altersvorsitzenden – das Ratsmitglied mit den höchsten Lebensjahren – vereidigt und in 
feierlicher Form in sein Amt eingeführt. 
 
Der Diensteid des Bürgermeisters ergibt sich aus § 46 Landesbeamtengesetz NRW LBG 
NRW). 
 
Die Vereidigung und Amtseinführung des Bürgermeisters können in der Form erfolgen, dass 
der Bürgermeister folgende, vom Altersvorsitzenden vorgetragene Eidesformel, nachspricht: 
 
„Ich schwöre, dass ich das mir übertragene Amt nach bestem Wissen und Können 
verwalten, Verfassung und Gesetze befolgen und verteidigen, meine Pflichten 
gewissenhaft erfüllen und Gerechtigkeit gegen jedermann üben werde. So wahr mir Gott 
helfe.“ 
 
Der Eid kann auch ohne die Worte „So wahr mir Gott helfe“ geleistet werden (§ 46 Abs. 2 LBG 
NRW). 
 


